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der Stadtverwaltung



 

WissenStadtEssen ist eine Veranstaltungsreihe für die Mitarbei-
tenden der Stadtverwaltung. In dieser anregenden Mittagspause 
erhalten Sie Futter für Kopf und Bauch: Sie bringen Ihr eigenes 
Picknick mit, wir sorgen für die Getränke und das geistige Futter.

WissenStadtEssen – was bringt mir das?
WissenStadtEssen verbindet anregende Wissensvermittlung, 
neue Kontakte und Mittagessen: im Rahmen der Veranstaltungen 
haben Sie Gelegenheit, Neues aus den Bereichen Kinder- und 
Jugendmitwirkung, Integration und Gleichstellung zu erfahren, 
Fragen zu stellen und Mitarbeitende aus verschiedenen Bereichen 
kennen zu lernen. 

WissenStadtEssen – wer kann teilnehmen?
Die Veranstaltungsreihe richtet sich an Mitarbeitende, die in di-
rektem oder indirektem Auftrag für die Stadt Bern tätig sind. Es 
findet keine öffentliche Ausschreibung statt. Die Werbung erfolgt 
durch das interne Weiterleiten der Einladungen.

WissenStadtEssen – wer steckt dahinter?
Die Veranstaltungsreihe wird organisiert vom Kompetenzzentrum 
Integration, der Fachstelle für die Gleichstellung von Frau und 
Mann sowie dem KINDERBÜRO Bern und der p_a_r_t-Stelle für 
Jugendmitwirkung.
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Von Rabenvätern und anderen Vätern 
Die Balance von Beruf und Familie zu finden, ist eine tägliche He-
rausforderung – für Frauen und zunehmend auch für Männer. Viele 
Väter übernehmen nicht mehr selbstverständlich die Ernährerrol-
le, sondern möchten Erwerbs- und Familienarbeit partnerschaft-
lich teilen. Als familienfreundliche Arbeitgeberin unterstützt die 
Stadt sie mit fortschrittlichen Arbeitsbedingungen, flexiblen Ar-
beitszeitmodellen und einem grosszügigen Vaterschaftsurlaub.
Wie werden diese Möglichkeiten genutzt? Welche Chancen und 
Hürden gibt es bei der Umsetzung im Verwaltungsalltag? Und 
wie sieht der Alltag eines «Rabenvaters» aus? Lassen Sie sich 
überraschen!

Mitwirkende: 
•	 Matto Kämpf (Kolumnist, Buch- und Theaterautor)
•	 Fachstelle für die Gleichstellung von Frau und Mann der Stadt 

Bern

Datum und Zeit: Donnerstag, 28. Oktober 2010, 12.15 – 13.45 Uhr
Ort: Festsaal im Erlacherhof, Junkerngasse 47 (Bus Nr. 12 bis zur 
Haltestelle Rathaus)

Grüezi und Willkommen? Deutsche in der Schweiz 
«Willkommen in der Schweiz! Lassen Sie sich nicht täuschen. 
Ein Schweizer ist nicht harmlos. Und eigentlich ist er auch nicht 
freundlich gesonnen. Vor allem nicht, wenn ein Deutscher auf ihn 
zukommt.» (Aus Grüezi und Willkommen. Die Schweiz für Deut-
sche von Susann Sitzler)
Tatsächlich scheint die ablehnende Haltung gegenüber Zugewan-
derten aus Deutschland mit ihrer Zahl zuzunehmen. Die Will-
kommenskultur der Schweiz gegenüber den Nachbarinnen und 
Nachbarn aus dem Norden hat die letzten Jahre der Personen-
freizügigkeit nicht unbeschadet überstanden.
Susann Sitzler geht in ihrem Buch dem Konflikt – wir sehen gleich 
aus, verhalten uns aber anders – mit spitzer Feder auf den Grund. 
Für WissenStadtEssen liest die in Deutschland lebende Schweizer 
Autorin aus ihrem Werk und beantwortet Ihre Fragen. Gemeinsam 
mit deutschen Mitarbeitenden der Stadtverwaltung diskutieren 
wir das Zusammenleben und -arbeiten von Personen aus Deutsch-
land und der Schweiz.
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Fachstelle für die Gleichstellung 
von Frau und Mann

Mitwirkende: 
•	 Susann Sitzler (Germanistin, Journalistin und Autorin von  

Grüezi und Willkommen. Die Schweiz für Deutsche)
•	 Kompetenzzentrum Integration der Stadt Bern

Datum und Zeit: Dienstag, 16. November 2010, 12.15 – 13.45 Uhr
Ort: Festsaal im Erlacherhof, Junkerngasse 47 (Bus Nr. 12 bis zur 
Haltestelle Rathaus)

Guter (Jugend)Rat muss nicht teuer sein
Jugendfragen? Jugend fragen! Wir, vom Gemeinderat gewählte 
Jugendliche mit Sitz im Jugendrat, setzen uns für eine jugendge-
rechte Stadt Bern ein. Bitte setzen Sie sich zu uns an den Tisch, wir 
bearbeiten und beurteilen jede Anfrage aus jugendspezifischer 
Optik! Mit Beispielen berichten wir aus unseren verschiedenen 
Aufgabengebieten:
•	 Der Jugendrat beurteilt
•	 Der Jugendrat vernetzt

Haben Sie eine Frage zu einem aktuellen Geschäft aus Ihrer Ab-
teilung? Im Anschluss an die Präsentation nehmen wir gerne Stel-
lung! Eine Mitarbeiterin der p_a_r_t – Stelle für Jugendmitwirkung 
rundet die Mittagspause mit einem kurzen virtuellen Jugendstadt-
rundgang zum Thema «sichtbare Jugendmitwirkung» ab. 

Mitwirkende: 
•	 Marigona Isufi (Präsidentin Jugendrat Stadt Bern)
•	 Weitere Mitglieder aus dem Jugendrat
•	 Carolin Demeny (p_a_r_t–Stelle für Jugendmitwirkung, Jugendamt)

Datum und Zeit: Dienstag, 7. Dezember 2010, 12.15 – 13.45 Uhr
Ort: Le Cap, Predigergasse 3, 1. Stock (Tram Nr. 9 oder Bus Nr. 12 
bis zur Haltestelle Zytglogge)

Haben Sie noch Fragen zu WissenStadtEssen? Wenden Sie sich an
•	 Fachstelle für die Gleichstellung von Frau und Mann,  

Nadine Wenger (nadine.wenger@bern.ch, 031 321 62 92)
•	 Kompetenzzentrum Integration, Susanne Rebsamen  

(susanne.rebsamen@bern.ch, 031 321 72 13)
•	 p_a_r_t-Stelle für Jugendmitwirkung, Carolin Demeny  

(carolin.demeny@bern.ch, 031 321 60 44)

•	 Der Jugendrat unterstützt
•	 Der Jugendrat gibt Impulse


